
off ne Hän de zum Se gen be reit.

Ge öff ne ter Him mel, das Land groß und weit, und

Re gen, Son ne, für al le da.

Ver bor ge ner Reich tum, un sicht bar nah, wie

Dein Se gen kom me ü ber mich, oh, Herr!

bit tet, emp fängt, wer viel hat, ver schenkt.

Dein Se gen strö me durch mich, durch mich, oh, Herr! Wer

Dein Se gen kom me ü ber mich, oh, Herr!
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Refrain 1

Text: Albrecht Gralle Musik: Wolfgang Zerbin

Verborgener Reichtum
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